
 

 

BESTATTUNGSWESEN 
 
Todesfall in der Familie – was ist zu tun? 
 

 

Beizug eines Arztes 
Den Hausarzt benachrichtigen; er stellt eine Todesbescheinigung aus. 
 
Kontaktaufnahme mit einem Bestattungsinstitut 
z.B. 
 von Aesch Fritz, Kappelenstrasse 32      032 384 10 56 
 Geiser Werner und Samuel, Obergasse 15, 2555 Brügg  032 384 67 84   
 Gerber Bernhard, Hauptstrasse 31      032 384 68 58 

 
Anzeigepflicht beim Zivilstandsamt des Sterbeortes 
(Zivilstandskreis Seeland, Villa Rockhall 3, Seevorstadt 105, 2502 Biel  
Tel. 031 635 43 70, Fax 031 635 43 89) 
Der Todesfall muss von Gesetzes wegen, innerhalb von zwei Tagen persönlich beim 
Zivilstandsamt des Sterbeortes gemeldet werden. Die Todesbescheinigung, das 
Familienbüchlein und die Niederlassungsbescheinigung sind dem Zivilstandsamt 
vorzulegen. 
 
 
Gespräch mit dem/der zuständigen Pfarrer/in 
 Evangelisch-reformierte Kirche, Sekretariat Friedhofweg 2  

Pfarrkreis Grünau, Bütikofer Markus 032 384 52 24 
Pfarrkreis Kirchgasse, Schneider Michael 032 384 13 30 
Pfarrkreis Rosengasse, Jutzi Guido 032 384 28 91 
Pfarrkreis Bernstrasse-Hardern, Gloor Susanne 032 385 39 72 
 

 Römisch-katholische Kirche, Oberfeldweg 26  
Pfarreileiter Weber Thomas 032 387 37 17  
 

 Evangelisch-methodistische Kirche, 032 384 11 94 
Rosengasse 9 

 Neuapostolische Kirche in der Schweiz, 032 384 64 57 
Bielstrasse 45 

 Freie Missionsgemeinde, Pfarrer René Meier  032 672 06 17  
Oberer Aareweg 32  

 
Todesanzeigen / Leidzirkulare werden gedruckt durch: 
z.B. 
Schwab Druck AG, Hauptstrasse 13,  032 387 00 30 
Lyssbach Druck AG, Zeughausstrasse 3a,  032 384 36 33 
Bieler Tagblatt, Marianne Courant 032 328 38 57 
  
 
Friedhofgärtner Lyss 
Gerber Gartenbau, Rosengasse 6 032 387 70 60 
 
 

 
 



 
Seite: 2 

 
 
 
 
 
 
 
Siegelungsdienst 
Die zuständige Person der Gemeinde Lyss wird mit den Angehörigen Kontakt aufnehmen 
und innert sieben Tagen nach Eintritt des Todes ein Siegelungsprotokoll aufnehmen. Die 
betroffenen Personen haben die Pflicht, alle Vermögenswerte anzugeben und die er-
forderliche Auskunft zu erteilen. Es ist hilfreich, wenn die nötigen Dokumente bereit gestellt 
werden. Allfällige Testamente sind dem/der Siegelungsbeamten/in mitzugeben. Die Er- 
stellung des Siegelungsprotokolls ist gebührenpflichtig. 
 
Notar 
Dieser steht nebst der Erstellung eines allfälligen Inventars für weitere Dienstleistungen 
zur Verfügung. So wird z.B. in Erbenscheinen die Berechtigung der Erben gegenüber 
Banken und dem Grundbuchamt festgestellt. Weiter berät der Notar die Hinterbliebenen, 
wenn eine Teilung des Nachlasses gewünscht wird. 


